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Bezirksamt Mitte von Berlin, S0124120069451
13341 Berlin (nur Postanschrift)

Herrn
Rüstern Ismail
z.Hd. Frau Anja Lederer
Hessische Str. 11
10115 Berlin

Geschäftszeichen (bitte immer angeben):
S0124120069451
Bearbeiter/in:

Frau Ploetz
Dienstgebäude:
Müllerstr. 146/147
Berlin-Wedding

Zimmer: 269
Telefon: 0309018-42333
Fax: 0309018-42340

Datum: 24.03.2009

Sehr geehrter Herr Ismail,

[ ] Sie haben Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch Zwölftes Buch (SGB XII) beantragt.
[ ] Sie haben Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) beantragt.
[ x ] Sie erhalten laufende Leistungen nach den Vorschriften des SGB XII.
[ ] Sie erhalten laufende Leistungen nach den Vorschriften des AsylbLG.

Art der Leistung: Hilfe zum Lebensunterhalt nach Kapitel 3 SGB XII

Nach §§ 60 ff. Sozialgesetzbuch Erstes Buch (SGB l) sind Sie verpflichtet, bei der Klärung der
Anspruchsvoraussetzungen mitzuwirken.
Ich bitte Sie daher, folgende Unterlagen vorzulegen bzw. folgende Fragen zu klären:

- Sie geben in Ihrem Schreiben vom 23.03.2009 an, dass Sie die Nachzahlung nicht leisten
können. Ich fordere Sie daher auf umgehend mit Ihrem Stromversorger eine
Ratenzahlungsvereinbarung zur Begleichung der Nachzahlung zu vereinbaren. Der Nachweis
über eine Ratenzahlung ist mir bis zum genannten Termin vorzulegen.

Sollten Sie dieser Bitte nicht bis zum 06.04.2009 nachkommen, werde ich nach den o. g.
Vorschriften
[ ] die beantragte Leistung ganz versagen.
[ ] die beantragte Leistung teilweise versagen.
[ l die laufende Leistung ganz entziehen.
[x ] die laufende Leistung teilweise entziehen.

Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass die Erfüllung der Mitwirkungspflicht keinen
Leistungsanspruch begründet.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
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